
1 

 

 

Protokoll 

 

 

der Sitzung des Begleitausschusses der Partnerschaft für Demokratie der Stadt Fulda am 

27.03.2023 um 18 Uhr im Kurfürstenzimmer des Stadtschlosses  

 

 

Teilnehmende: Prof.in Dr.in Eva Gerharz (HS Fulda), Nelly Djappa (Fuldaerafrikaverein 

e.V.), Barbara Pfindel (antonius Inklusionsberatung Kommunen), Hans-Jürgen Weide 

(Deutscher Kinderschutzbund e.V.), Sarah Herrlich (Welcome In! e.V.), Christine Fischer 

(Fulda stellt sich quer e.V.), Alex Völkel (Fulda stellt sich quer e.V.), Manuela Pleterschek 

(Beirat der Menschen mit Behinderung), Elisabeth Schneege (Jugendforum), Wolfgang 

Hengstler (Runder Tisch der Religionen), Heike Münker (Partnerschaft für Demokratie), 

Stefan Mölleney (Amt für  Jugend, Familie und Senioren), Anna-Lena Kökgiran (Partner-

schaft für Demokratie) 

 

 

Entschuldigt: Bürgermeister Dag Wehner, Gudrun Jonas, Bernhard Lindner (AWO Kreisver-

band), Abdulkerim Demir (Ausländerbeirat), Dr.in Marion Wagner (SFA, CSU-Fraktion), Fa-

rid Taskin (DEXT) 

 

Zur Tagesordnung gab es keine Ergänzungen. 

 

Der Ausschuss ist beschlussfähig.  

 

 

TOP 1 Aktuelles aus der Koordinierungs- und Fachstelle und aus dem 

federführenden Amt  

 

 

 Planungsstand Fuldaer Demokratietag 

Der Fuldaer Demokratietag „Haltung haben, zeigen, verteidigen!“ (5.lokale 

Demokratiekonferenz) findet am Samstag, den 13. Mai 2023 von 15 – 22.00 

Uhr im Kulturzentrum Kreuz statt.  

Um Anmeldung bis zum 05. Mai 2023 wird gebeten, der Link zur Anmeldung 

findet sich auf der Seite www.demorkatie-fulda.de / Aktuelles und Termine oder per 

Barcode auf den Plakaten. 

 

-  Ein zentraler Baustein wird der Marktplatz der Demokratie sein, der zum 

Austausch und zur Information für interessierte Gäste einlädt. Auf dem Marktplatz 

können an Ständen unterschiedliche lokale Akteur*innen (Vereine, Organisationen 

etc.) ihr Engagement im Bereich Demokratiebildung und -förderung präsentieren. 

Vor allem Vereine und Träger, die durch die seit 2019 bestehende Partnerschaft für 

Demokratie gefördert wurden, sollen die Chance erhalten, ihre Projekte allen 

Gästen des Demokratietages vorzustellen. Das Formular zur Anmeldung für den 

Marktplatz wird per Mail versendet und auf den Stadtseiten der Fuldaer Zeitung vom 

28.03.2023 öffentlich beworben. Weitere Informationen zur Veranstaltung erhalten 

sie auf www.demokratie-fulda.de oder direkt bei der Koordinierungs- und Fachstelle 

der Partnerschaft für Demokratie - per Mail an demokratie@fulda.de oder 

telefonisch unter 0661 102 3201. Aufgrund der begrenzten Anzahl an freien Plätzen 

behalten wir uns eine Auswahl vor. 

 

- An der Talkrunde wird PD Dr.in Karin Schnebel von der Universität Passau und 

(Mit)Herausgeberin von „Politik wagen. Ein Argumentationstraining“ sowie beteiligt 

an den Projekten „Politik wagen“, „Antisemitismus – nein danke“, „Aktiv gegen 
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Extremismus“ u.a. einen kurzen Input geben. Anschließend wird es einen Austausch 

mit unterschiedlichen – lokalen und bundesweiten –  zivilgesellschaftlich aktiven 

Menschen geben – u.a. mit Hermann-Josef Klüber (Regierungspräsident Kassel 

a.D.), Pascal Hanisch (Netzwerk politische Bildung Bayern) und Narges Sarjoughian 

(Exil-iranische Aktivistin). Moderiert wird die Talkrunde von Herman Diel 

(Hessischer Rundfunk). Als Abendprogramm wird ein Poetry Slam „Demokratische 

Schreibkultur“ stattfinden, der auf einem Workshop des Jugendforums zum Thema 

aufbaut. Durchgeführt wird der Workshop und der Auftritt von Stefan Dörsing, 

professioneller Slam-Poet und zweimaliger deutscher Vizemeister. Der letzte 

Programmpunkt lautet „Tanzen für die Demokratie“ – zu den politischen Texten der 

Band Megaton rund um den Busters-Sänger Joe Ibrahim.  

 Veranstaltungsplakate (A3) liegen in der Koordinierungs- und Fachstelle vor 

und können unter demokratie@fulda.de bei Bedarf bestellt werden. Die 

Plakate werden an die weiterführenden Schulen, die Stadtteiltreffs, die 

Jugendtreffs und die Ortsvorsteher*innen mit der Bitte um Aushang 

geschickt. 

 A1-Plakate werden durch das Kulturamt der Stadt Fulda plakatiert 

 

 Aktionstage für Demokratie vom 13. Mai bis 23. Mai 

Es wird ein digitales Programmheft erstellt und eine gemeinsame Pressemitteilung 

herausgegeben. Das Formular zur Anmeldung von Veranstaltungen im Aktionszeitraum 

wird per Mail versandt und findet sich auf der Seite www.demorkatie-fulda.de / Aktuelles 

und Termine  

 

TOP 2 Auswahlverfahren der Projektanträge zum Aktions- und Initiativfonds 

 

Eingereicht: 30 Anträge von 18 unterschiedlichen Projektträger*innen  

Der Aktions- und Initiativfonds 2023 hat ein Volumen von 96.000 €: 

 Davon sind 5.000€ für Anträge im Onlineverfahren im laufenden Jahr reserviert 

 9.950 € sind reserviert für das Projekt zur gemeinsamen Öffentlichkeitsarbeit 

(Projektantrag Nr. 4 Menschen und Medien e.V.) 

 Der Projektantrag Nr. 10 / Evangelische Jugend ist förderrechtlich nicht vertretbar 

und muss abgelehnt werden (fällt in den Kinder- & Jugendhilfeplan, ansonsten 

Doppelfinanzierung) = 2143 € werden abgezogen 

 es stehen für die übrigen 28 Anträge insgesamt 81.050,00 € zur Verfügung. 

Die beantragte förderfähige Gesamtsumme beträgt 105.133,88 €. Es ergibt sich 

eine Differenz von 24.083,88 €.  

Die Koordinierungs- und Fachstelle und das federführende Amt haben ein Bewertungs-

schema entworfen und dem Ausschuss mit der Einladung zur Sitzung vorgelegt. Das Be-

wertungsschema enthält folgende Kategorien: 

1. Programmziele Demokratie leben! max. 2 Punkte 

 Demokratie fördern, Vielfalt gestalten, Extremismus vorbeugen  

 Voll und ganz = 2 Punkte, teilweise = 1 Punkt, kaum, keine = 0 

Punkte 

2. Themenschwerpunkte 2023 max. 6 Punkte 

 Gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken = 2 Punkte, Gruppenbe-

zogene Menschenfeindlichkeit = 2 Punkte, Projekte von und für Ju-

gendliche: von & für = 2 Punkte, für = 1 Punkt  
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3. Wiederholung des Projektes bzw. Weiterentwicklung eines bereits geförder-

ten Projektes max. 2 Punkte 

 Wiederholung = 0 Punkte, Neu = 2 Punkte  

4. Kooperationen max. 4 Punkte 

 Einbindung mehrerer Träger (Werbung, Unterstützung etc.) = 2 

Punkte, Einbindung eines Trägers = 1 Punkt, keines Trägers = 0 

Punkte  

 Gemeinsame Entwicklung, Planung und Durchführung des Projektes 

= a) mit mehreren Trägern = 2 Punkte, b) mit einem weiteren Trä-

ger = 1 Punkt, kein Träger = 0 Punkte 

5. Durchführung während der Aktionstage für Demokratie max. 1 Punkt  

6. Perspektive der Mitglieder des Begleitausschusses / Bewertung 

max. 6 Punkte  

 nach a) besonderer lokaler Bedarf, b) besonders innovativ (z.B. 

neues Format, Nachhaltigkeit, Breitenwirkung), c) besondere Ziel-

gruppe 

 Gesamt: Maximal 21 Punkte  

Beschlussfassung:  

Im Begleitausschuss sind 15 Mitglieder stimmberechtigt, der Ausschuss ist laut Ge-

schäftsordnung beschlussfähig ab 50% Anwesenheit (8, bzw. 7 Stimmen wenn ein Antrag 

eines BgA-Mitgliedes behandelt wird). 

Beschlussfassung: 2/3 Mehrheit (GO §5, (1)) (8 bzw. 7) 

 Die Anträge 2023_29 und 2023_30 wurden nicht fristgerecht einge-

reicht. Mit einer 2/3 Mehrheit wurde beschlossen, diese Anträge bei 

der Vergabe trotzdem zu berücksichtigen (vgl. VO §7 (3)).  

 Antonius Inklusionsberatung teilt sich mit Harmonie e.V. einen Sitz 

und ist stimmberechtigt bei allen Anträgen mit gerader Projektnum-

mer. (Harmonie e.V. mit ungerader Nummer. Hier ist keine Vertre-

ter*in anwesend). Antonius hat Stimmrecht bei den Anträgen Num-

mer 2, 4, 8, 10, 12, 14, 16, 20, 22, 24, 26, 28, 30.  

Zum Ablauf: alle Anträge werden nacheinander einzeln besprochen, eventuelle Rückfra-

gen geklärt. Den Ausschussmitgliedern liegt eine Liste vor, auf der sie für alle Anträge die 

Punkte in der Kategorie 6 „Bewertung Perspektive Mitglied Begleitausschuss“ eintragen 

können. (Die Bewertung in den Kategorien 1 bis 5 erfolgt gemeinsam in der Sitzung.) 

Diese Liste wird am Ende unterschrieben abgegeben und aus allen Punkten der Stimmbe-

rechtigten wird jeweils der Durchschnitt gebildet.  

 

 

1. Bewertung förderfähige Anträge  

Bewilligte Projekte: 

Antrag 2023_01: Religionen im Gespräch; Vorträge über jüdisches Leben von der 

Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V. 

 10 Punkte Gesamtbewertung 
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Antrag 2023_02: Lesung Hasse-Hindenberg von der Gesellschaft für Christlich-

Jüdische Zusammenarbeit e.V. 

 11 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_03: Film über jüdisches Leben in der Rhön von der Gesellschaft für 

Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V. 

 11 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_04: Demokratie findet statt! Von Menschen und Medien e.V. 

 Projekt zur gemeinsamen Öffentlichkeitsarbeit  

 

Antrag 2023_05: NIE WIEDER von Fulda stellt sich quer e.V. 

 12 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_06: Frauenberger Gespräche zum Thema Partizipation und Koope-

ration von der Bürgerstiftung antonius : gemeinsam Mensch  

 7 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_07: CSD - Christopher Street Day 2023 in Fulda von Fulda stellt 

sich quer e.V. 

 14 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_08: VERBOTEN UND VERBRANNT / Tag des Buches von Fulda stellt 

sich quer e.V. 

 19 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_09: Begegnungen schaffen & Barrieren abbauen von der Bürger-

stiftung antonius : gemeinsam Mensch  

 14 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_12: "Unsere Kreuze haben keine Haken", Demokratie wählen! - 

Gesicht zeigen - Stimme erheben von Fulda stellt sich quer e.V. 

 12 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_13: Seminarwochenende für Familien, deren Kinder von Rassismus 

betroffen sind von der Initiative N`ZASSA 

 14 Punkte Gesamtbewertung 
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Antrag 2023_15: selbst:Bestimmt! Von der Bürgerstiftung antonius : gemeinsam 

Mensch  

 7 Punkte Gesamtbewertung 

 Kürzung der beantragten Fördersumme  

 

Antrag 2023_17: Netzwerk Familienrat - Demokratie in den Familien erlebbar 

machen von Förderverein Anna und Peter Bronnzell e.V. 

 9 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_18: Begegnungsfest "Vielfalt erleben und feiern" von der Bürger-

stiftung antonius : gemeinsam Mensch  

 11 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_20: KONI von Fuldaer Afrika Verein e.V. 

 15 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_21: Wertschätzendes Miteinander - Vernetzungstreffen mit Mehr-

Wert für Fuldaer Initiativen und Vereine von Welcome In! Fulda e.V. 

 15 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023-22: Fest der Vielfalt 2023 "Fulda - weltoffen und bunt" (FdV) von 

der Aidshilfe Fulda e.V. 

 13 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_23: Handlungsraum Demokratie für jungen Geflüchteten öffnen 

von RODNIK e.V. 

 17 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_24: "MeKom" Vermittlung von Medienkompetenz, Stärkung der 

Kommunikation sowie Handlung und Haltung von der Arbeiterwohlfahrt Fulda 

e.V. 

 15 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_25: Jugendtheaterprojekt "Europa in 2023" von YouRopa e.V. 

 13 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_28: Arbeitstitel: Frauenrechte und Rolle der Frau - bewusstmachen 

und stärken von Hafen Lutherkirche - Familienzentrum im Südend 
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 15 Punkte Gesamtbewertung  

 

Nicht bewilligte Projekte: 

Antrag 2023_27: "Aus Fremden werden Freunde" - Gemeinsam entdecken wir 

Fulda von CAJ - Christliche Arbeiterjugend Fulda, c/o Jugendladen  

 6 Punkte Gesamtbewertung 

 

Antrag 2023_29: Gemeinsam sind wir stark von RSC Fulda 

 2 Punkte Gesamtbewertung  

 

Nach Vergabe der Punkte durch den Begleitausschuss werden alle 

Projekte mit einer Gesamtpunktzahl von 7 gefördert. Dabei wird das 

Projekt 2023_15 Selbst:Bestimmt! Gekürzt, da die Gesamtmittel überschritten 

sind.  

8 Ja Stimmen und 1 Enthaltung stimmen dem Vorgehen zu. 

 

2. Als nicht förderfähig eingestufte Anträge: 

 

Antrag 2023_10: erLeben - wir entdecken den Schweriner See von der Evangeli-

schen Jugend Fulda – Vorgabe des federführenden Amtes, da förderrechtlich nicht ver-

tretbar 

 

Antrag 2023_11: Inklusionsfest von der Bürgerstiftung antonius : gemeinsam 

Mensch  

 Wurde als nicht förderfähig beurteilt (fehlender Bezug zur Stadt 

Fulda) und damit abgelehnt.  

 6 Ablehnungen, 4 Enthaltungen.  

 

 

Antrag 2023_14: DAFKS Demokratieprojekt - gemeinsam sind wir stark von 

DAFKS KONTAKT Fulda e.V. 

 Wurde als nicht förderfähig beurteilt (Vereinsinternes Projekt, 

schwierige Kostenkalkulation, Upcycling nicht themenbezogen) und 

damit abgelehnt 

 7 Ablehnungen, 3 Enthaltungen.  

 

Antrag 2023_16: Interkulturelle Begegnung anhand eines Kochangebotes von 

Kindergarten- und Grundschulgemeinde - Kochen verbindet von Förderverein 

Anna und Peter Bronnzell e.V. 

 Wurde als nicht förderfähig beurteilt (passt in das Förderprogramm 

der Stadt Fulda) und damit abgelehnt. 
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 8 Ablehnungen, 2 Enthaltungen.   

 

Antrag 2023_19: Forum zur Interdisziplinären Zusammenarbeit in Fulda von der 

Bürgerstiftung antonius: gemeinsam Mensch  

 Wurde als nicht förderfähig beurteilt (kein Bezug zu den Themen-

schwerpunkten) und damit abgelehnt. (5 Enthaltungen)  

 4 Ablehnungen, 1 Ja- Stimme, 5 Enthaltungen.  

 

Antrag 2023_26: Miteinander anders reden von Deutscher Kinderschutzbund 

Kreis- und Ortsverband Fulda 

 Wurde als nicht förderfähig beurteilt (passt in das Förderprogramm 

der Stadt Fulda) und damit abgelehnt. 

 6 Ablehnungen, 4 Enthaltungen. 

 

Antrag 2023_30: "voll motiviert" - Zukunft mit Perspektive in Fulda von Schul-

förderverein Domschule Fulda e.V. 

 Wurde als nicht förderfähig beurteilt (fehlende Projektbeschreibung) 

und damit abgelehnt.  

 6 Ablehnungen, 2 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen.  

 

 

TOP 4 Verschiedenes 

 Am Mittwoch den 05. April 2023 wird um 17:00 eine digitale 

Informationsveranstaltung zum Thema Projektabwicklung und Nachweisführung 

durch die Koordinierung- und Fachstelle veranstaltet. Die Teilnahem wird alle 

Projektträger*innen dringend empfohlen! Der Link wird per Mail zugesandt.  

 

Anna-Lena Kökgiran beendet um 21.30 Uhr die Sitzung.  

 

Fulda, 31.03.2023 

 

Anna-Lena Kökgiran 

 

 

 

 

 


